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Provokation, Schriftstellersein als Lebensform und eine die Grenzen des
Kanons sprengende Literatur: Um Jörg Fauser, Jürgen Ploog und Carl
Weissner entsteht in den 1960er Jahren eine literarische Strömung, die
sich an der amerikanischen Beatliteratur und dem Underground
orientiert. Dieser Teil deutscher Literaturgeschichte stand lange im
Schatten der Gruppe 47 und anderer. Simon Sahner zeigt auf, wie die
Bewegung Fragen zum deutsch-amerikanischen Kultur- und
Literaturtransfer, zur Autorinszenierung, dem Literaturbegriff und den
Funktionsweisen des Literaturbetriebs berührt - und sich darüber
hinaus bis heute auf die deutsche Literaturlandschaft auswirkt.


